
Der Krieg in Asien.
Ein großzügiger Plan der Russen nnd Engländer, der aber soweit ge-

scheitert ist.
Zm Kaukasus, in Persien und in

Mesopotamien hat sich in der letzten
Zeit eine gesteigerte militärische Thä-
tigkeit intwickelt. Cs sind drei ver-
schiedene Kriegsschauplätze entstan-
den, die aber in engem Znsammcn-
bmige miteinander stehen. Tie Ope-
rationen unserer Gegner beruhen auf
einem gemeinschaftliche Plane, des-
sen Endzweck der eonzentrische Vvr-
nsarsch gegen Kleinasien, daS ivirth-
lchastüche und militärische Hauptge-
bicck des türkischen Reiches bildet.
Wenn man von diesem Gcsichtspnnk
w aus die kriegerische Begebenhei-
ten der letzten Zeit betrachtet, so tritt
die Bedeutung dieser entlegenen
Kriegsschauplätze für die allgemeine
Kriegslage deutlich hervor. Wenn
die Kämpfe im Kaukasus, Persien
und in Mesopotamien mich nur am
Rande des groften WeltkriegSthea-
KrS stattfinden, so müssen sich ibre
Feilgen und Wirkungen schliefttich
dach auch ans die übrigen -Opera-
tionsgebiete im Zimereii bemerkbar
wachen und verdienen deshalb eine
llemiue Beobachtung nnd Würdi-
llung.

Ais die Türkei ans Seiten der
Mittelmächte in den Krieg eintrat,

bildete die KmikasuSgcgend den ein-
zigen Theil, wo türkisches und rnssi
sches Gebiet sich unmittelbar berühr-
ten. CS war desbalb naheliegend,
das; die Russen von dort ans versuch
ten. in Kleiii-Asicii vorzudringen. T>e
Operationen wurden erschwert durch
den Hochgel'irgScharaktcr des Lan-
des, die nmngelndcii Verbindungen
und durch den Umstand, das; die
Nüssen alle ihre Kräfte an der dent-
lchen nd österreichischen Grenze drin-
gend brauchten, also nicht im Stande
waren, mit starken Heeresgruppen
die Offensive nach der Türkei zu er
greise. Cbenscwenig war aber hie
Türkei damals i der Lage, starke
Kräfte in ihren asiatischen Gebieten
Zn entwickeln, denn sie musste ihre
Hmiptkräste zm Schutze der Tarda;
netten, von Konstant inopel und der

tleinasiatischen Küste verwenden.
Plante außerdem weitergebende Cr
peditioiien an anderer Stelle. So
bictten sich die Kräfte beider Parteit?

K'MlknstlSgebiet ziemlich das
Gleichgewicht. CS kam zu vencbir
denen Kämpfen, bei denen der An:-
bang bin- und herschwankte, ckhye
das; wirklich eine große Entscheidung
herbeigeführt werden konnte.

Tie Schwierigkeit, frontal über
den Kaukasus nach Kleinasien vorzu-
gehen. musste unsere Gegner ans den
Gedanken bringen, daS russische Vor
gehen durch einen Flankenangriff zu
unterstützen. Ties konnte am leich-
testen von Persien aus geschehen.
Tie Vorbedingungen dazu waren
schau durch die Friedensverhältnlsie
gegeben, da russische Truppen bereits
den Rordtheil von Persien besetzt nnd
sich dort bänslich eingerichtet hatten.
Zn der Gegend des Urmiasees win-
den sie zusammengezogen, verstärkt,
und in der Richtung ans den Wansee
gegen die rechte Flanke der türkischen
Stellungen angesetzt. Zn, Verlauf
dieser Bewegungen entwickelten sich
örtliche Kämpfe zwischen den beiden
Seen. an der persisch - türüschen
Clrenze, die ebenfalls längere .seit
anhielten, ohne daß cs der einen oder
der anderen Partei gelungen wäre,
eine entscheidende Uebermacht zu ge-
winnen.

Tie wii'lsaniste Unterstützung sollte
der an der türkischen und persische
Klrenze geführte Kamps aber ans süd
iicher Richtung ersabrcn. Englische
Truppe,, waren nm Persischen Meeir-
dnsen an der Tigrismündnng gclan
det und hatten zu beiden Seiten des
iKiisseS den Vormarsch in der Rich-
tung ans Bagdad angetreten. Wenn
diese Operation auch in erster Linie
die Besitznahme von Mcsopotamietz
und die Ausdehnung des englischen
Einflusses „ns das Flachland des- Ti-
gris und Euphrat erstrebte. daS eine
llrofte wirthschaftliche Entwicklung
versprach und das durch die im Bay
hagrifscue Bagdadhahn erschlossen
">>d an daS Welteisenbah,wetz angei

lllstassen .werden sollte, so gingen dii!
uulstärischeii Pläne doch noch weiter.
Sie Cngländer beabsichtigten schweifsich. wenn sie de Türken eine ent
scheidende Niederlage beigebracht hat-.
Mi. hei Bagdad stehen zu bleiben,

-londern wären weiter in nördlicher
-und nordwestlicher Richtung borge

Drückt, wodurch in den Rücken aller;

türkischen Abtheilungen
gekommen wären, die im Kampfe,
ist den Russen am Kankasiis und in s
Nrrsie,, standen. Cs bestand also die

eine'große.ziiscmimenhängen-
sA Frorst zu bilden, die etwa von Ba
tun, „m Schwarzen Meere bis in die
Kiegend südlich des Urmiasees reichte,
und von dort ans konzentrisch den
Kchstennarsch nach Kleinasien anz
Keton, wobei den Cngländern immer

die Aufgabe zusiel, als FlankirungS-
Gruppe jeden frontalen Widerstand
der Türken gegen die Russen unmög-
lich zu machen. Cs lässt sich nicht
leugnen, das; diesem ganze Plane
ein grospzügiger Gedanke zu Grunde
lag, zu seiner Ausführbarkeit bedurf-
te es- aber auch taktischer Erfolge. Zn
erster Linie war cs für die Cngläii
der nothwendig, den türkischen Wi
Verstand in Mesopotamien zu bre-
chen, nm sich die Wege entlang der
beiden Flüsse gegen den Wansee hin
zu öffnen.

Dieser taktische Crsolg blieb den
Cngiäiideni versagt. Bei Ktesison,
südlich Bagdad, wurden sie geschla
gen und zurückgeworfen. Bei der

, Verfolgung durch die Türken wurde
l der General Townshend in Knt-el-

Amara eingeschlossen und belagert,
aber noch ließen die Cngländer vvu
ihrem Plane nicht ab. Sie zogen
neue Verstärkungen Hera, und bilde-
ten eine Ciitsatzarmee, mit der sie er-
iicut aus beiden Tigrisufern zur Be-
freiung der eingeschlossenen Truppen
vorgingen. Scho vor einiger Zeit
kam ihr Vormarsch zum Stehen, da
sie nicht vermochte, die türkischen
Steilungen südlich Kiit-el Amara zu
erobern. Rach Cintresscn weiterer
Verstärkungen begannen die Kämpfe
von neuem. Cs kam zu einer groften
Schlacht, und in dieser Schlacht win-
den die Cngländer unter schweren
Verlusten geschlagen nd zurückge-

'warfen. Tamit ist jedenfalls der
' jetzige Cutsatzversuch vollkommen ge

scheitert und die eingeschlossene eng-
lische Division ihrem Schicksal über
lassen. Ob es den Cngländern mag
lieh sei wird, in kurzer Zeit neue
Verstärkungen heranzuziehen mn den
Ciitsatzversnch zu wiederholen, und ob

! die Türken ihnen die Zeit dazu las-
j sen, oder ihrerseits die Offensive er
greifen werden, mn den Gegner giiiiz
lieh bis an den Persischen Meerbusen
zurückzuwerfen, läft-t sich vorläufig
noch nicht erkeuneu.

Zugleich mit diesen Kämpfen hat
die kriegerische Thätigkeit auch ans

! den übrigen asiatischen Knegsschan--

s Plätzen mm eingesetzi. Tie Türken
sind über die persische Grenze erfolg-
reich vorgegangen, haben unter Hilfe
der znm Heiligen Krieg aufgerufenen
persische,, mohammedanischen Bevöl-
kerung die Russen aus- der Gegend
des llriniasecS zurückgeworfen nnd
die dortigen wichtigsten Ortschaften

! besetzt. Weiter im Süden ist eine
I türkische Abtheilung ans der alten

Karawaneiistrafte von Bagdad nach
; Teheran in östlicher Richtung vorge>
s drnngen und bat über Kermanschab
! die Gegend von Hamadan erreicht.
, Tamit ist die ganze Ostslanke der
> Türken gegen Persien gesichert, und
- olle Versuche der Nüssen, sich in Per >
l sie festzusetzen nnd die Verbindung i

zwischen den Cngländern in Mesopo-
iainien und der Kankainsiruppe ber
zustellen, werden vereitelt. Zm Kau-

s täsns ist eine neue Offensive der Rus-
sen entstanden, die sich gegen Crze-

gewendet hat. Tic 'R„chrichten
! über den Verlaus der Kämpfe lauten
l widersprechend, es scheint, das; die
! Russen zunächst - einige Erfolge er- !
zielten und d-e Türke zurückgewor
sen haben, das; es daun aber den
Türken durch Heranziehung von Per
stärkungeii gelungen ist, das russische
Vorgehen zum Hütten zu bringen.
Zedeiifalls scheinen die russischen Be-
richte über das erfolgreiche Vorgeben
inaftlos übertrieben zu sein, denn die
letzten türkischen amtlichen Berichte,
denen wir volles Vertrauen schenken
können, stellen ausdrücklich fest, das;
die Uingchuiigs- nd UnizingclnngS-
versuche der Russen gescheitert sind.

Aber auch wenn die Russen im
Kankasiis durch ihre lleberlegciihcit
einzelne örtliche Criolge erzielt Ha-
ben sollten, so ist doch der grofte Planunserer Gegner, durch das konzentri-
sche Vorgehen über den Kaukasus,
die persische Grenze und von Meso-
potamien her eine neue
hängende Front zu bilden, dir iürki
scheu Kräfte umfassend anzugreifen
und aus diese Weise nach Kleinasien
vorzudringen, gänzlich gescheitert,
und darin liegt die hauptsächlichste
Bedeutung der letztgemeldcten Käm-
pse in 2Rcsaporan,ic>i. v. S.

Hcirnths-Liecnzcn.

Walter G. Schäfer. 10. und Agnes
A. Hanlon. 18.

Ticc L. Myers, 21, und Man, C.
Lease. 18.

Thomas B. Kimmitt. 20, Govans,;
Md., und Clsie Zolles. 10.

Karl A. Klein. 21. Lancaster. Pa.,
lind Gertrude A. Conrad. 22, Lauen
ster, Pa.

Hhman Rubin, 21. nnd Clizcweth
Rochtind. 18.

Crm'si L. Tavlor. 28, und Ruth
M. Clart, 2t, Beide von Washing-
ton, Pa.

TGUchj' C,I Biiltimure, Md., Donnerstag,

Mnllury's Leiche gesunde.

Wurde nabe Rock Hatt von einem
Austernsischer gelandet, Amcö
Scoone erhält die Belohnung von
§SM. Taschenmesser und Uhr
ermöglichten die Zdcntifizirnng,
-- - Leiche war gut erhalten.

Ter Leichnam von Twight Mal-
lory, der seit dem tO. November vo-
rigen Zayres vernüftt wurde, ist ge
steril Morgen von dem Austernsischer
Ainos Scovne in der R'äbe von Rock

- Hall in der Bai gesunden worden,

j Cine llllr und ein Taschenmesser, die
sich in der Hosentasche befanden, er-
möglichten die sofortige Zdentifizi'
i'ung des Leichnams. Auf dem Mes
jer stand der volle Raine, während

auf dem Uhrgehäuse die Anfangs-
buchstaben eingravirt waren. W. W.
.Harmon, Stalionsmeister in Rock
Hall, nahm die Werthsachen in Ver-
wahrung.

Am Freitag, den l!i. November
Ulla, verlieft Twight Mallory, der
einer der bekanntesten Sportsleute
Baltinwre's mar, in einein Motor-
boote den Magvtbb Fluft, um in der
Räbe von .Havre de Graee Wildenten
zu schieften. Als aber seine Faniilie
vier Tage später nichts van ibm ge-

hört hatte, wurde eine Nachforschung
angestellt, wobei sein Boot ans der
Bai treibend entdeckt wurde. SeinGe
webr und ein Schuh wurde in dem
Boot gefunden, was den Schlug zu
lieft, das; der Vermifttr seinen Tod
in den Flnthen gefunden bat. Cinigc
Tage später wurden seine Zagdbunde
aii das Land geschwemmt nnd dann
sür bestimmt angenommen. daftMal
tory in der Bai seinen Tod fand. Zn
der Zwischenzeit wurden allerlei my

steriose Gerüchte über sein Verschwin-
den in der Stadt und ganz Mary
land verbreitet. Für die Bergung
des Leichnams war eine Belohnung
ausgesetzt, welchr dem Austernsischer
Seuone zukommt.

Arthur O. Foster, ein Freund
des ans ilnbetännte Weise Unigekont
menen, begab sich gestern umgebend

! nach Rock Hall, nni den Leichnam in
Cmpsang zu nehmen.

! Pastor Z. W. Prettyman von der
! bisch, metb. Kirche in Rock Hall, der
! an dem Pier aus den nach Baltimore
sahreuden Dampfer wartete, mithalf,
den Leichnam von dem Fischerboote
an Land zu ziehen, berichtete bei sei
er Aukttint in Baltimore: „Zch
siänd aus den, Pier und wartete ans
deck Tampsbr, als der Leichnam ber
angebracht wurde. Ter Körper war
in gutem Zustande und die Gebäcks
sarbe beinahe ganz natürlich. Das

! seidene Hemd war vollständig zer-
setzt, während die goldene Kragen
knöpfe den weichen Kragen zusam-
menhielten. Ans der rechten Seite
des Gesichtes war ein kleiner Rift,
der anscheinend durch eine Fisch, der
yn dem Leichnam geknappcrt batte,

verursacht hatte. Ans der Brust war
! ein Blutflecken "

I Andere Mertmale waren nicht vor
,'zusindev. Ter Coroner hat eine
' Besichtigung der Leiche vorgenom-
men und idieselbe zur Beerdigung
freigegeben.

Wuhlchätigkeits-Bnll.

Alte Vorbereitungen für den gro-
fteit Wolllrllätigkeits Ball der „Co-
liliublis-Ritter", welcher llente Abend
in der „5. Regiments-Halle" statt,
findet, sind fertig gestellt. Ter Ball
findet zum Besten des Tuberkulosel!-
Heims des Ordens statt. Tie grafte
Halte ist sebr nett geschmückt worden
und macht einen groftartigen Cin-
drnck. Pennants nnd Flaggen, so-
wie immergrüne Ranken schmücken
die Rieseiihakle. Tesgleichen ist der
Saal selbst mit Pflanzen umstellt,
biuter welchen Glühlampen, die auch
an den anderen Dekorationen ange-
bracht sind, ihr Licht magisch auf das

Ganze wirken lassen. Tie Ballmusik
wird von den Kapellen des l. und 5.
Regiments ausgeiüllrt. Prof. Farson
und Weber sind die Leiter. Tas Con
zert beginnt mn 8 Uhr 00 Abends
und erässnet eine grosse Promenade,
die um 0 llllr 00 beginnt, den Ball.
Cardinal Gibbons wird die Feier er-
ösfnen. falls sein Gesundheitszustand
dies erlaubt. Um Mitternacht tritt
eine Tinner-llaiise ein. Reben den
vielen Attrattioncn. die vorgesehen
sind, ist besonders das arabische Cafe!
Pi nennen, woselbst echter türkische,Z
K'assee und Cigaretten gereicht wer-!
den. Ter Raum ist vollständig im.
arabischen Styl eingerichtet. Unter!
den zahlreichen Besuchern werden!
folgende erren erwartet, die ihre Zu-
sage gen,acht haben: Gouverneur!
Harrington,Mayor Preston, der Prä !
sident des zweiten Stadtrathszweiges!
Zolm .Hubert. PräsidentWilson's Zi-> '
tretär Zos. P. Tumillty. Congreft-
PUtglieder Kincaid, Reilly, Cvady,
Galt ivnn nnd Zgoe, Staats-Senator
Peter Z. Campbell, sowie prominente
Ritwr aus Washington, Philadelphia
und anderen Städten Mnrvland's. !

Alivistst-iilen, d! de „renlj.iien Errjp„>i
Stnieii" ich! tzünMlch Vv.i neliniijN,, e
inuieii, sin neüi'En, er LMste dnixin per liie ,
Phon der scheisMii, Ml>i>,e!li>nii zn mnchen. i

Zar letzten Ruhe.
George Schwindelt auf dem Hl. Cr

löler Friedhof" beigesetzt. - Zoll
Hanenstein fand auf d:'m„Westcrn

Friedhof" die letzte Ruhestatt.
Prachtvolle Blumenstücke zum letz
ten Gruft. - Todesfälle.

Bermischtr Anzeigen.

Mcrchstutc- L- Miners Trans. Co.

Ät ori d a
„Zur See"

Lirrurr Pcrlriir.

PitlUmiNs lucksonnillt'.
Jalirprei:

Hinreise l-U„7i> di4 ÜLsto'.
v.uniirelie i>AI MI dl !fst.',.iNl.

>L!,it!sthlird '.->,'ahl',,'iltz uns veil in a-
lii.'o. loiist- istompirr. Beile Bobiennisti.
Billiger Jndiore-.:. giinkenlelegravtzi. Auto-
uwbile deiilrberi. Tomvs.r jeden TienllNst lind
Jrri'.ttst Abend 7 Wir.

Man bei' aoge ilnstirnmUoii.
Bllst-l Bnieon. Liodl- nod German Llraste.
. P. Tnrist-r, G. P.st'l.. Ballimoee. Md.
(dann >

(fyn ,id F:Urmü!!er
Polsterer „ud Matrol)kn,achrr

ll):N West-Lvmbard-Str.
LenLci Posilarle.

Il.usthaar M.irranrn cicrilqt UN rknovlrt.
Jenster-Ilionleonr.

Nevaraiirr, an Miibriu aller Arl.
<J,still - I

Wolor- - Kycles.
Nene nild gebrauchte

Neue, von §2tX>—§26s.oo

Gebrauchte, Nun. .. .§lO0—§200.00

Andere Fabrikate von 375—§175.00

Alle in bestem Zustande und

gm'aiitirl.

Hi iih Motor Co.
01! West-Nvtth-Ave.

Tic irdische Hülle des. am bergan

genen Sonntag im Alter von 02

I Zähren ans dem Leben geschiedenen
- Hrn. George Schwindel! von Ar.

lll<>7 Nord Wasbingtoii-SiraM, >vnr

de gestern Morgen im Beisein eines
- groften Trauergesolges vom Traner-

Inrnscs ans ans dem Hl. Crlöser
F-riedhos beigesellt. Borber vnrde
in der St. Zaioblis-Kirche an der

l AiSgmtb-Straftc, von Pater Meyer
ein Seelenamt sür den Berstorbenen
celebrnt. Hr. Schivindell wurde in
Kugelan, Bayern, geboren, und kam
im Jahre >3Bl nach Baltimore. Cin
Zahr später verbeirathete er sich und

' neben seiner Wittwe, Fra Barbara
Schwindelt, wird er von sechs >tin

- der, F-ran Annie Rosenberger, Frl.
Mary und Cva Lchniindell, (öeorge,

' Frank, Zehn nnd Zosepb Schivindell.
i Ferner ivird er vor 2 Cntelkindern
- beiranert. Ter Tahingeschiedene war

ein Mitglied der taiholischen Wob!
i thäligl'rits Legion nnd die letzte CH

' re als Bahrtnchträger erwiese ihm
die Herren Z. Spabn. C. Seebald.

i F. Rnppert, Z. Hcinlei. Z. Cdel
bart nnd H. Reiser,

i Hr r r Zo h n G. .H ancnsi e i n.
' Zm Beisein einer groften Anzahl
' Berivandte und Freunde des Ta

i Hingeschiedenen fand gestern Rach
mittag mn 2 Uhr die Beerdigung deS
am vergangenen Samstag vom Tode
abberufenen Herrn Zahn G. Hauen
stein, des Gatten von Frau Marie
Helen Hauenstein, von seiner Weh

i innig, Rr. 002 Fnrroiv Strafte, alis

. statt. Prachtvolle Kränze und son-
- sUge Bliinienspcnden waren von

Nah und Fern in überaus grofter
- Anzalll eingegangen. Cine ergrei

sende Trancrseier ging derßcisetznng
- ivelche ans dem Wesiern-Friedbose er

folgte, voraus. Herr Hanenstcin war
12 Zabre alt, als er am letzte Sani
siag ach kurzem Kranksein von der
unerbittlichen Hand des Todes seinen

- Lieben entrissen wurde. Seine Gat
tin, Frau Marie Helen Hanensein.
ist eine geborene Tnckerman. Ter
Verstorbene war bei Lebzeiten in wer
teste Kreise,i bekannt und sein platz
liches Hinscheiden wird allseitig ans
das deutbar schmerzlichste betrauert.

Ci e- orge F g n st.
Uneewartet verstarb in der Wob

nnng seiner Tochter, Frau Za nies
Stumps. George Faust im W. Le
bem-salwe. Ter Verstorbene folgte
seiner Gattin Anna M. Faust, die
ibm vor längerer Zeit iin Tode vor-
angegangen war. Tie Kinder und
Verwandten sieben schmerzgebengt
an dein Todtenbett des Verblichenen,
in ivelchem sie einen lieben nnd sor
genden Vater verloren haben. Tie
Freunde des Verschiedenen betlagcn
gleichfalls den Ted des geachteten
Maannes ani's Tiefste. Tie Beerdi
gnng nndet vom Tranerhause aus
stalt. doch wird der Tag und Stun-
de noch betannk gegeben.

Clisabctb B a e r.
Zn Uesen, Schmerz sieben die Kin

den und Bckgnnte an der Bahre!
der gestern im 07 Lebensjahre aus s
dein irdisclien Tasein geschiedenen
Frau Clisabetb Baer. ivelche ibrcm >
Gatten Hemm der ihr varaufging,!
folgte. Ter Tod der allgemein ge
achteten Frau lam allen, die sie ge-
kannt hatten, unerwartet, und zu
schnell. Tie Beerdigung, deren Zeit
noch näher bekam,! gegeben wird,
finde! vom Tranerhause Rr. 2822.
Hartem Avenue ans stall.

A n ii a i>R. R ii c b l.
Zm betagten Alter von 80 Zabren

verschied gestern unerwartet in ihrer
Wobnnng Rr. !715, Ost-BalUniore
Strafte. Frau Anna M. Ruehl. Kla
gcnd stellen die Kinder, Cntelkinder,
Verwandte und Freunde an der Ball
re der Tahingeschiedenen, denen sie!
eine liebende Mutter und treue
Freundin im Leben gewesen ist. Tie l
Verblichene folgte dem Ruse illrrs l
Gatten Conrad, der vor längerer
Zeit das Zeitliche segnete. Ter Tag
der Beisetzung wird später bekannt
gegeben.

lliestanratloucn.

Kur! Schmidt,
Dcnlschcs Cafe „nd Nestanront,

i!7 West-Bnlti'iorc-Stras,k.
leine Weine, Liliirc nnv Elgoeren.

Miini.stlst ,rn allen Sinndcn ierviei.
LiiiiiM inr EstiMoflstlenst so IL via st „hr.

Mststlne Ureiie.
Tie bosion Biere. „Perser! Brew" nnb Piel'k

Pi°r. in Zavl. (NEII.TLL-->

Wufleurr's Cafe
Cafe, Restaurant und Kegelbahnen.

Aiiar.it E. ill>aarnrr, Besitzer.
4 lind u. Lils El-H-Elraist, PaUimore. Md.

Lptlie am der ftarie
Handtadaeiier vom „Arlon" und der „Vrriim'li

lreael-Liaa."
vrehm'.i „Lnr Etiave Liild" vee,

Telephon A. P<iUl 4i>iN.
(Podl—i

Knhn!'s Urstuuruut
l 1l West-Prott-Strahe.

Mahlrellrn jeder Taacoieii.
Lctzarair Halle für „eine lNeielliaiaiten und

Panvereine.
Hnnptgnartlrr für Bäcker.

iNci.liliiiolcnst.Lniiiai den aan.st Ta„.
-Istnulore Mahizelicu 2ö r-enio.

..Germania Onorloil-llüib" und ..Alnanre
Letzaim.- . Leon -.'liiminlion" vorsmnmeln i!
Tionilna.

ilulii.ll)

L?nry 6. Ktein's haft
2l<> Clstp-Ttraße,
and Howorv'Kiraist.

Ceschnstül-Lnusch den ganzen Tag
e-cinr Lsttne, Lianare nun tztaarrea.

Pur .. Union--Waare
vdMdertz cit'aioinr Li.r m

L. L P Pstoiiei El -staui 44u.
Tlullst—M-.111

iHartttonic
trvr -fsen.

> vt'klil. vnp lebe Nv,n,

Pcter Lchneidrr'ü Cafe,
4l 4 West-?,,ictte-Siratzr.

Mi,d(ri.'rn servst. DeuiiMe tza,e.
Ziiid,,, ,„> delmNaic Pirre. Weine, Liquor,

(De,,' --

Rüffel' Halle.
! Hauplauarlier ioltzender Berrinei „VSffod
! aiui'l-tt.Unierii..Peie,n :e st," .Mqrvlan
! Baarr-PeielN." ..-Bstffer Estinnaiikrein," „er.
' Ujic Pstiloi-GeloUichoii. - ..Packer Union r

S-, „VScker Tameii-Pereiii " ..0-til.Pre,n.-
i „Eiermaiiia . s.onelabo Al. !>? I t o-s ~!">otzaec - Oeionavereiil." .-LstuNcheir rstgö

bimd," „T-nmni-Nerciii o- (Leoiien Urieaer-i'ui'd/," cn-vattlmore .Ackr.er RraiHen-Unl,
Peieln. „Lenlon.., .itrai!len.„stlerljütiuna.Pr.
ein." „Hnirsttw i'.me N, s." ..Vsrhqr' Veliei?'iioei,!on.'- ..Bari-.' Union Nr. L4>'.

—-kIMLCr KLLtV
iDir e k t von, Fast.

William Schmidt's
Cosmopttlitnn Crrfe,

Nr. 6llt—ijlB, Süd-Broadway.
nie Bedienn,. Veste Maire.

(Joii.N.tJ)

Jinster--
luve ,i> einen vefil ei,

... . s ,
>"" "Wal -

irnovirtel t s r nene
Eh'n 'ins 7rioten Ln eile in er Ätad

Utti Wkk-Ltruulion-Stratze.

Geovge KiUiug. j
h„adler mit

nn<)
ü! / Ost-Baitimork-Ttraßr.

Waare wcrve in' n ean>r i Ha,
ristün >!i!ad:'.,J.2LLi

' .1..1,, -Hie,,,

E stets.
Pcrlaull den

z

Oledurtstagsfeicr.

j Zn recht sröhüchcr Weise wurde der !
i 20. Geburtstag vo Frl. Cnnilie i
! Mencr in der Wahnnng von Frau !

Oir-o. Mener. dir. 1020, West Zanette j
Strafte, begangen. Unter de zahl !

i reichen Giisten befanden siäi i Ceeili.'>
j Haas, Bertha. (George und Zoh-i

! Btener. Anna und Zda Bsarie
! und Lilian Tborüblilg, Agnes Vogel, i
Luc Boyd. Zohn Aden, Frank Tar l
ling. Zolin Hattnlan, Paul Liebegetl,
ll.Srlvill, Zoe Sasseroii, Zack Oninn, i
Z. Tenlebnrg, Albert GüniennÄn nnd >
Z. Lajferan.

i Atziinnriitr'tt, dir luii Teilt,chcn Odlre
ipui, drille" ian piliiktliffi der nrrnel !
liiliina rl'holtiii, sind Ist'lstirn, der Tslir'k '

i bovon per Trlrplioa nr bünsilich rvtil ,
l ilikiliina za mache.

dfdf
National Ezchangeßauk

Hupkiils-Plaec und Cerman Strasic.

Uapiial A>

Uklstrimiist nnb Proiiic... AIMO

sthr Conto wird gewürdigt werde.

1 Sichcrhcit-slnsitu .; vcrmiclhen.

Wald -i.'ewromcr, Pioiiboni.
Hi. P. Lnnobale, .oniftioi.
viinluii EI. Morann.

(Innilö.lI- Hülss-.iiailiror.

Teutsche Sparbauk von Baltimore.
Sllvlistst.Erkr

Baltimore nd Cntaw-Strnsic.
iciien lilstllm von l> bis li Nist.

Doiinori! Astrnd von i> lilo l,r
Lio Eiolbor woi'do nur in stchoion Aliton

nnb ObUoolioiion und ono-'N-wünllon HlstwNioloii
oniir-loal.

Earleo Toiliiian, Pröstboni.
William Spiimnii, Lcholimciilor.

——r-ircllareii-
Sinnlos LbUimiii, Inlin Lnistst-,
Üiobool Lonoo --orni I. Lindonion,
I. stoniii Lchöfor. ievre H. Nuhsi.
E. Lioberliiechl. Elooifto W. Hemmeler.
voiirli -H. Drovrr, i. 11. o,
Will>alN Lr-Uman, Hi'iirh . Llichlin.

Hummer rL Kecker.
Teutsches Bank- und Wechselgcschäft.

MilNiiovor der -.'licnvilrio
2li SolltH-Strns,r. ,

. Palio-.ial Pan, oi EolNsteck".E;cli,iude. >

A nd Porlaoi von AUioii miv cliistioilo
non. -'--ostnol nnb ErobUbriost- „nf alle lninl '
ilickilickeii LliNile Eurava'S. An nnb Porla! >
irombor Elolbiorlo. ioivio Rnsiorlistnna von !
Nollmachten. Lchiffolorioii von nnb nacd :
Druitch.'ar.d. -<ripr7-, '

Tchnmachcr
Dorern,, n,

s ist'b bio Einigst, dir Sie „,m -.-'all linb Jörn
!>-l,ou rr.-rn.boii ob,- liliftlicho Linie. MII vom

> .. m- loicliton" PoionUommor-.lloanlolor stno
I Ire ! ii-brr Lo.r'.oiinnn oin Eorniori.

Lchumachee ch Opiüer.
:m !est>Lrlqr-2!rai!e.

, iT.-i-l.'N -)

! i !
! Alle PianrloUic wrr>-e rin Jalir ansticioiiistl. -

stmlNiri
„l oniolivalcd Loa Eonipami",

i>ir. >, -irorvstiiai,.raste.
I. Saiabeo o, u.

-Ar. Ü7.V- Wrst.Pattin'.orr-Sieastr.
I">>crilic Niaieii ui rostc Piaiivlrsticn.

Trist.Einoana ,um Privawiireaii

EllMmiti!
im Zuschneiden und Z-ertige

von

Wärmer - Kleidern!
im >„e PiobiUNon bor astiolul

bosi.m Moinstnlo.
-.-.ln-c von KUI.Li, an.

A. H. Äritze L- Srihn,>
Pastimorr'o oiistincr Echiiclver.

litli West-Baltimore-Strasre,
nahe Vlul, ?iraste.

.rasa.riraLo—l I

Bültimarcr Ad, chtnrch für Nst> j
stciiiidri st,n irist uistrr Proiic.

Tio PoNoqm niüistckon, dost, oo EinstUior-
tunen Jirmon der üorporatiaiiei, dir ihr ,

1 Abroiio >ci! vom >. Tcoonwor rrcoiiboii. iioboii
i "bor vlo riiio oonNnnnno störstni'-nno. NI nstcii
j istr stninnll >'oi umooiistii blill'istliistien. Uno
- !!<- imo nono Abr- 11.- on bor- nrriiii bstst'r !
i EioioUilholl. i„iort oiiistnbon.

N. L. Polt ch Co..
I. W. V. Hnist-lc. iP'iMilSlNliior.

120.'! — tichs.a Cnlvert Building.
igoist!:, >'

: Dr. Wm. Becker, t
roplsieiricr >enlch,r Pr.,.

:M-I<il>'lae Pi-ario.
i, Ll>o->,istil Ist, M-imier- min st-oniien- >.

.( stronih.ilo,,. e-osti in ittru'sior stoU j
L Lvl'lstlis. ->luÄa,l.ia. Hole- und Mund. >.

raitthr'ilon, AnilüN jeoer Ar, ritrit- z-.L lurcn. Potlnlinnon, „rdöso LNmx'iMo. ,

, t Impottn.,. Aiorou oder Ploion.it""N.
i eile. Oistoe in Hr. Vrrkrr'e Annlo- L

j , -„Uih'N liiUonm. Pr 71. Li,-Paul, .i
j P lore-Sirnsto. EioKst,ml-on von IN

- > linr Porimiiaoo :no ui i,„r Anonvt.
l MiliVoL von a Uhr Pormittaa-, bis i

ch S U,,r -.',a>lim>MiaS und im .7 b> >i, ä
.> Ulst Alst-ndo. /onnorstno an r uhr

armllta,, iS 2 Mir Nawilag. <t
r>. Tr. Bi-rker-S Pviio I,ci E l

. nniri/llmr Icvc i!iusti>. "sulioiinn .
V srei. iBIaiS.iJ.TLL, :

We,n Sie Ähren

Wer w <anbL e ri
-und —

Arerr n d e n
in Deutschland

I nüöfülirüche N-,chrichtcn zukoinnn-n
l lassen walln, nlnr die Bargäuge in
dl Bereinigten Tl,inten wahrend des
.slriegr, über die englische Intriguen-

> Palitik und die energische Opposition
l der Dentsch-Amerikancr gegen das
Treiben der Anglomancn inWashing-

! ton, so können Zie das nicht besser
! thu, als wen Sic ihnen den

"P rutschen
h espottdeuten"

: zilschicken. der alltäglich eine deut
Uchcrr Schilderung davon giebt, als

! ein Brief zu thu vermag.

Täglich, !'oc. pro Mount.

s Wöchentlich, 7äc. pro!i Monate. !

Bcrslchermigk Anzeigen.

Deutsch-Amerikanische

Zrllcr-VcrsicheruilgS-lhescllschnft
Sierstchcn auch neqcn Windstnr, iToinr.a,

Eikc Valilmorr-Sir. ni,!> E„sl>>,>iou>e.7ir.
Marli MeyrrdirE. Prostdon,
Johl, E. Dliiler. in,., Lic,- Prastdont.
T. H. Manirm, Sclrottrr..
!. W. Alacdouald, HMI-Eolroisr,

(JmstLst-1

Deutsche
isriler-Persichernng-S-Clesellschnft

von Bicktimlne, Md. ,
Ioln, P. Laulirr, i>tt>lid<-,>l.

E. H. .>,, i!ir>- l-rilliv,-,!,. ,
John ape>, rkieisr.

lthnS. H. ülololoii. >n.. Hüls.-i rkrrlär.
Dircliorr,

I. Ni. HuhvN. -.'lnaust Wovor.
E. V. Koppolman, ö„r,n L. MN.
Vioorae Bunnrrkr. 0,-wIS H. Uhrio.ugull ehr. liliaii u Äoii.
IP. Landet. n'oorac Lang . .:
nlon H. liktUrr. Im A. -011. .

'.'lon-n der Eiosollichast:
I. kt. .il>a„o„i,rr E- Bruver.

L. Arhsoaicid. s
<t Wm Stüh,. Ernst chnildt.

Nsrdwrst-Elte
Holliday nd Bstltlmsrr Ttrntzr.

Germania-
?ieuer Versichern,lgE-(Hcscllschstst

von Nrnusljiirk.
luawel am >. Iminor Ul!I.

-Uaar-Kamla! ~>..s>k>
EielnmiiXe Gittllal'eii ULUi.Ni,?
Uelierschuii s!tr Pollrrn.lnSsibcr.. !i.l. U> >4.8

Rorvnft <?Me Paailmorr und ortl, Sirache.
. Iliir. Elnaana von Sloelli?llstr.

<k. L -V. Telephon - t. Paul su-i.
John Nl oller.

(laiiN.lL.lar- (iirlc>i!i-->st,>iroi.

GcschsstS-WeWerscr.
! Mrrcantilr Agency.
! R. G. Dun L Co.,
! 602—010 Maryland Trust Bldg.

l Baumaterialien, Thüren, Fensler-
rabmcn, Laden eic.

! Ja. P. L ~ >14—117 Ljii-.>re.s lick-Lkajic.

Pcstent-Unwälte.
! Edwin Eamueil'. Tii-chisniiwiitt; Pin,-,.

eilao-licHi,-. Martz-
j iaiid Liusl I'nildina

l Eljnpli. Jirnul, lIS --117 Lw PittiSin.
- 11-iiiliri.ie Eiyilinuiu.

i (->. > ,1 '!. 2. Saiuiir, 41 l Eanllne'.ilol P!g.
I Pr.U!i>rn sei, >B7 nalareia, tu aUumic

Automobile.
! PaEar. I - 3?, 1—jjä ~74.
i Pard Motor ~ cj am,,- vaiiaS'Stt.

und -Mi. :i:a'ili-I!lvei>ii.-
! I<ie Pro., >i -ovonUirv km." 78.
, Mor-Dk! Mlir ,i Gr,rüg
! Ldurloa Elrabe.

! Zestuiiiien, Zeitschriften eie.

i ,re alliiiniee 7iew!> Eomvani,". iio!, > E .
Meliern, EN-loiiiNM-iin-r. -27 .ird-SolixN-Tt.

I Deutsch Nücker und Zeitschriften.
. Hanl,ich. Ul -,7or!> i'oricto-E>rll>,e

Photograph.

Nachrr Lin -Nii.-iv.,.,<>.b den iff!!.e„di-.i!N.
Ne. IS. Weli.Ucii,,io>i-Tili,e.

NationKk-Banken.
„Ille Lld Town -.„liuiuil 8ai1,," Gay- Ni

Ereik-r I.ii -Li Pe>>!, c.iajiii-m;
in, O. Krr>. ckr.Nre. Z

„Lieaiid i>>ai.,,nni siu>, - Eil Pr, vwritz.
. 8. i'ichllner. KttMrkr.

„Weder-, -)!,,aal -Non,," 14 Nerd-ltiliSW.H.s W. 'darrioli. rrasiieer.

Staats Banken.
„itkiiilche -Look >,o,i LoNlieorr." i„liimeie ml

WeN,r, IN '!>,„:
?il P. t.'aii!r. t.e -.üllde.i,: die,ne z
Luna. Älilsirci.

Spar-Banken.
„Leutsch, Lparüan, von Bali!i>ire." o-iil,

u, Paliuote Ktro>je.

j Trust Compagnien.
„Base ?en!U av T:.!, Eomvonri," UI C-.-uUt

LiraLe. . . /x-

Marinar- und Granit-Werke.
L. H!lq,iiier L ans,'2L7 )n>rkikx.Etr.

Landwirthschaftliche Geräthe und
Sämeieien.

Gr> ~,o oi!>„ E..'LdL
Plnnihing. Zurnaccö, Nan.nZ und

riefen, Dachdecken und Binnen.
Ve-Iliei Dro., 4L LI-eiiue.

Kupserschmiede uns Pkirml-ers.
d-i-n drei, ,:>4 -.,oi>,c.s,r-°-e. EL.

Lelepsaiu Wolfe ISe.o.

W. T. Sichiieiiord L üe.
„Teaifchr Keurr VerstchenidxS-i'iriellschaN," Hel

Ilioli- L.riNinoi,-..ötraße.
„Te,iis.i,-?im e..c> Le>S.!>"no.chr'ei i öas>."

7ia,:tl.-i„ee-<?ar,e nd -!.>>', vo>e rri.'au.„Nooal asr>ne E Liverpool.'- -.

! Wariieio. -vike.-'-.nSianiiaei', Iv- Ui. IIyLM
der 01 Commerce LirNdiNa.
„ermalNa iciiie.i'cr!.-,:,-!>:!!<: EN-irdichafi.*
-Saittli"!. -)!oi1d-LI>.ike.

Blechnlatten, B-'eta!! e!e.
Llion. Eoot L E„ Ic„ ,7—15 4-,.'leiste

i-.'ros-,-
ClgenrtiiimH Agenten und Handln.

ttrr Duc.sn H Sr7p!,rv. )') Uv, P .--'öu

tkitrmnaaren aller Alt lind Huf
schinicd Zubehör.

. r-rlt P ~ -iss- -AS kt.
Pfandleih C.tchnn'le.

.Noniollvoie Voov o . I Nord ch.„, o,ra7t.

Abonnenten, dir den „Tiinschcn
Corresvoiidentt:," nicht piiuNiick oder
nrcgclmäs.ig ertzallea, sind mbeten,

, Irr V?nur t>,l,i-.> >,-i Trlepbn oder
schristUch MiNlikituuj, M acht.

>k!> 2. Marz 1010, 3


